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Seit sechzehn Jahren bietet der Ju-
gendträger "RheinFlanke" Kindern 
und Jugendlichen in Gremberghoven 
Angebote in Sport, Bildung und Be-
ratung. Mit der "Grembox" ist ein 
nachhaltiges Angebot entstanden.
Diese und viele weitere Neuigkeiten, 
Termine und Geschichten aus dem 
Stadtbezirk Porz, diese Woche in 
Porz am Montag.

Sportangebote für den Stadtteil

Foto: ST
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Der Rheinpegel liegt aktuell (Mitt-
woch) bei rund 70 Zentimetern, 
tendenz sinkend. Auch die Boote im 
Zündorfer Yachthafen liegen zum 
Teil schon auf dem Trockenen, eine 
Ausfahrt bei dem aktuell schönen 
Wetter auf dem Rhein ist nicht mehr 
möglich.

Im Yachthafen Zündorf ist zum 
Teil schon der Rheinboden 
sichtbar.

Rheinpegel auf historischem Tief
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Gremberghoven - Seit der Eröff-
nung im Jahr 2017 hat sich die Grem-
box in Gremberghoven zu einer festen 
Anlaufstelle für Kinder, Jugendliche 
und Familien entwickelt. Zur Einwei-
hung des sportpädagogischen Zen-
trums kamen unter anderem Ober-
bürgermeisterin Henriette Reker und 
Fußball-Weltmeister Lukas Podolski, 
dessen Stiftung den Bau des Multi-
funktionssportplatzes unterstützte.
Montags bis freitags von 15 bis 19 

20 Jahre Rheinfalke und  
fast 10 Jahre Grembox
Eröffnung 2017 mit prominenter Unterstützung von Lukas Podolski

Das Team der Grembox bei der Feier zum Jubiläum

Uhr ist die Grembox für Kinder und 
Jugendliche ab dem Schulalter geöff-
net. Das Angebot ist offen gestaltet - 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Im Mittelpunkt des Zentrums an der 
Rather Straße stehen Sport- und 
Freizeitangebote wie Fußballtage, 
Mädchentage, gemeinsames Kochen 
oder Kreativaktionen. Hinzu kommen 
Ferienangebote mit Ausflügen, Som-
mercamps und einem diesjährigen 
Zeltlager an der Aggertalsperre.

Ein Schwerpunkt der Arbeit liegt auf 
der Förderung sozialer Kompetenzen. 
Beim gemeinsamen Sport lernen Kin-
der und Jugendliche verschiedener 
Altersgruppen, Verantwortung zu 
übernehmen, Regeln einzuhalten und 
fair miteinander umzugehen. "Am 
Anfang war das gemeinsame Spielen 
ohne Schiedsrichter eine Herausfor-
derung. Mit der Zeit hat sich das gut 
entwickelt", sagt Einrichtungsleiterin 
Stephi Jung.

Bürgerfest und Feuerwerk auf Leinwand
Porz-Mitte - Am Samstag, 1. 
August, am Tag der Veranstaltung 
"Kölner Lichter", veranstaltet die 
Karnevalsgesellschaft Poorzer 
Nubbele e.V. ein Bürgerfest am 
Rheinufer in Porz-Mitte. Angebo-
ten werden Speisen und Geträn-
ken sowie ein Programm. 

Das Fest beginnt um 14 Uhr mit 
einer Eröffnung und anschließen-

der Bühnen-Unterhaltung durch 
Rainer Axen, Nathalie Carace, Two 
Live sowie durch die Kindertanz-
gruppen Ronjas Räuberhorde und 
Heinzelpänz zo Kölle. 
Kulinarische Spezialitäten wie 
Sangria, spanisches Bier und Mo-
selweine, aber auch Reibekuchen 
und Gegrilltes werden angeboten. 

Das für etwa 21 Uhr geplante Pas-

sieren des Schiffskonvois auf dem 
Weg zum Feuerwerk der "Kölner 
Lichter" am Porzer Rhein-Ufer ent-
lang, entfällt durch den Niedrig-
wasserstand des Rheins. 

Das musiksynchrone Feuerwerk 
wird aber ab etwa 23 Uhr per 
Leinwand an der Veranstaltungs-
fläche übertragen. Das Fest endet 
danach. (red.)
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Ein halbes Jahrhundert Mobilität, 
ein stolzer Rückblick und ein gran-
dioses Spendenergebnis für den 
guten Zweck: Die Auto-Service 
Busse GmbH feierte am 11. Juli ihr 
50-jähriges Bestehen sowie den 75. 
Geburtstag von Gründer Sigfried 
Busse. Wer heute die modernen 
Werkstatthallen betritt, kann sich 
kaum vorstellen, wie spartanisch 
die Erfolgsgeschichte 1976 begann. 
Nach seinem Einstieg in einen Au-
toverwertungsbetrieb in Köln-Kalk 
wagte Sigfried Busse den Schritt 
nach Porz-Lind. Der Umzug auf das 

50 Jahre Auto-Service Busse: Ein Jubiläum mit Herz

dortige Ackergelände war abenteuer-
lich - ohne Strom und Wasser, aber 
mit grenzenloser Energie und Impro-
visationstalent. Aus diesen einfachen 
Anfängen entwickelte sich über die 
Jahrzehnte ein hochmoderner Full-
Service-Betrieb und ein echter Vor-
zeigebetrieb für Porz.
Diesen Weg feierte das Unterneh-
men nun gemeinsam mit zahlreichen 
Kunden, langjährigen Partnern und 
Freunden bei bester, familiärer und 
emotionaler Stimmung. Für echte 
Gänsehautmomente auf der Fest-
bühne sorgte ein buntes Programm 

ganz im Zeichen des Porzer Brauch-
tums. Gleich drei unserer Karnevals-
gesellschaften brachten die Gäste 
zum Jubeln: Die Blau-Wiesse-Funke 
Wahn mit ihren „Wichteln", die 
Große Porzer KG Rot-Weiß mit ihren 
Kinder- und Jugendtanzcorps sowie 
den „Minimäusschen" und auch 
die Wahner Wibbelstetze mit ihren 
„Wibbelchen" zeigten fantastische 
Auftritte.
Ein ganz besonderer Moment des 
Tages war die Würdigung des Grün-
ders. In einer bewegenden Anspra-
che dankte Georg Busse seinem 

Vater Sigfried für dessen 
beeindruckendes Lebens-
werk und betonte voller 
Stolz, wie sehr er sich ge-
meinsam mit dem Team 
auf die kommenden 50 
Jahre freut. Dass das Fa-
milienunternehmen tief 
in der Region verwurzelt 
ist, zeigte sich auch beim 
Kassensturz: 100 Prozent 
des Tageserlöses wurden 
für den guten Zweck ge-

spendet. Unterstützt durch groß-
zügige Beiträge der VR-Bank Bonn 
Rhein-Sieg eG, der Eltzhof Gastro-
nomie & Veranstaltungs GmbH so-
wie von Bestattungen Glahn kam 
die stolze Summe von 4.250 Euro 
zusammen. Diese geht zu gleichen 
Teilen an den Freundeskreis Betha-
nien Kinderdorf Bergisch Gladbach 
und den Förderverein des Hospizes 
Köln-Porz. Ein rundum gelungenes 
Jubiläum, das zeigt: Bei Auto-Ser-
vice Busse wird Service für die 
Kunden und Herz für die Heimat 
großgeschrieben.

Anzeige
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Porz-Mitte - Die Stadt Köln er-
neuert derzeit und nach und nach 
fünf Ampelanlagen entlang der 
Hauptstraße. Begonnen werde 
demnach mit der Ampelanlage 

Erneuerung mehrerer Ampelanlagen
an der Kreuzung Hauptstraße/
Karlstraße, heißt es. Ab dem 17. 
August soll die Ampelanlage 
Hauptstraße/Ernst-Mühlendyck-
Straße folgen. Danach beginnen 

Arbeiten nacheinander an den 
Kreuzungen Hauptstraße/Berger-
straße, Hauptstraße Steinstraße 
sowie Bergerstraße/Josefstraße. 
Für jede Ampelanlage ist eine Bau-
zeit von voraussichtlich rund drei 
Wochen vorgesehen. Insgesamt 
sollen die Arbeiten damit voraus-
sichtlich bis Mitte November 2026 
dauern, so die Stadt.

Die Arbeiten sollen außerhalb der 
Hauptverkehrszeiten jeweils zwi-
schen 9 und 15 Uhr stattfinden.
Bei den Maßnahmen werden so-
wohl die Steuergeräte der Ampel-
anlagen als auch die elektrischen 
Komponenten der Ampelaußen-

anlagen erneuert. Während der 
Umrüstungen werden die Fahr-
bahnen und Gehwege jeweils ab-
schnittsweise eingeengt und die 
Verkehrsteilnehmenden an den 
Arbeitsstellen vorbeigeführt.

Eine transportable Ampelanlage 
regelt währenddessen den Verkehr. 
Mit dem Bauvorhaben werden die 
Ampelanlagen mit stromsparender 
LED-Technik ausgestattet. Zudem 
montiert die Stadt Köln akustische 
und taktile Elemente, die sehbe-
einträchtigten Menschen bei der 
Orientierung helfen sollen. Die 
Kosten belaufen sich auf etwa 
846.000 Euro. (red.)

Porz-Mitte - "Ein Schwerpunkt 
lag auf der Modernisierung der 
Unterrichtsausstattung", so die 
Aktiven des Vereins. So habe man 
als Verein der Förderer des Stadt-
gymnasiums Köln-Porz gleich meh-
rere Projekte umgesetzt.
Für den Erdkundeunterricht wur-
den so etwa neue Wandkarten 
angeschafft, die einen zeitgemä-
ßen und anschaulichen Unterricht 
ermöglichen sollen. Für den Che-
mieunterricht wurde eine neue 
Periodentafel finanziert. Für den 
Biologieunterricht hat der Verein 
die Anschaffung neuer Lichtmik-

Aktiv fürs Stadtgymnasium
Der Förderverein der Schule blickt auf seine Aktivitäten des vergangenen Schuljahres zurück

Die Garten-AG der Schule wird unterstützt. Foto: Förderverein 
Stadtgymnasium

Neue Karten gab es für den Erkundeunterricht. Foto: Förderverein 
Stadtgymnasium

roskope für die gymnasiale Ober-
stufe ermöglicht.
Für den Sportunterricht habe man 
neue Sportgeräte angeschafft, so 
der Verein. Darunter unter anderem 
Stabhochsprungstäbe. Sie könnten 
die Möglichkeiten im Sportunter-
richt erweitern und schafften besse-
re Bedingungen für ein vielfältiges 
Bewegungsangebot.
So wolle man als Verein nicht nur 
die Unterrichtsqualität, sondern 
auch das soziale Miteinander und 
das Schulleben stärken, heißt es.
So ermögliche man den soge-
nannten "Schlümpfen" - den 

Schüler*innen, die als Pat*innen 
die neuen Fünftklässler*innen 
begleiten - die Teilnahme an der 
gemeinsamen Kennenlernfahrt. 
Dadurch könnten die älteren 
Schüler*innen den neuen Klassen 
den Start an der weiterführenden 
Schule erleichtern.
Ebenfalls finanziert hat der Ver-
ein die Anschaffung eines Klassen-
satzes der Mini-Roboter "Ozobot 
Bit+". Die Roboter sollen künftig 
sowohl im regulären Unterricht als 
auch in der MINT-AG zum Einsatz 
kommen.
Sie ermöglichten spielerisch, erste 
Grundlagen des Programmierens 

zu erlernen. Zudem förderten sie 
logisches Denken und Problemlö-
sestrategien, so der Förderverein.
Zu den weiteren finanzierten Din-
gen gehörten Faltpavillons für das 
Sommerfest, die Unterstützung der 
Garten-AG, zudem stiftet der Ver-
ein die Preise für die Besteneh-
rung, bei der besondere schulische 
Leistungen ausgezeichnet werden.
Im Rahmen der "Orange Week" 
finanzierte der Förderverein zudem 
Workshops für die Mittelstufe zu 
Themen wie Gewaltprävention, 
Selbstbehauptung und dem kriti-
schen Umgang mit Rollenbildern. 
(red.)
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Ensen - Am Donnerstag, 6. Au-
gust, bietet die Bürgervereinigung 
Ensen-Westhoven eine 90-Minüti-
ge Führung entlang der alten Ni-

Gremberghoven - Die Freude war 
groß, als die Kinder der Grembox jetzt 
ihr erstes Gemüse in den KidsGärten 
in Gremberghoven ernten konnten. 
Gurken wurden frisch aus den Bee-
ten geholt und anschließend direkt 
probiert. Das Urteil fiel eindeutig aus: 
"Schmeckt sehr gut", waren sich die 
Kinder einig.
Ein Junge erzählte stolz, dass er zu 

Frisches Gemüse aus den KidsGärten
„Und wenn es nur Rasen mähen ist - der Garten braucht Menschen, die sich kümmern“ - 
Werner Wilden

Die Kinder der Grembox halten geerntete Gurken in der Hand Werner Wilden vom Bürgerverein probiert die Brombeeren

Hause schon einmal versucht hat, 
zwei Erdbeerpflanzen auf dem Balkon 
großzuziehen. Trotz regelmäßigem 
Gießen ist daraus nichts geworden. 
Umso größer ist die Freude, nun ge-
meinsam mit den anderen Kindern 
erfolgreich Gemüse zu ernten.
"Wir freuen uns, dass wir das hier ge-
meinsam mit den Kids machen kön-
nen", sagt Lukas Tissen von RheinFlan-

ke. Gemeinsam mit dem Bürgerverein 
Gremberghoven und dem Projekt Kids-
Gärten begleitet RheinFlanke den Ge-
meinschaftsgarten seit 2017. Auf der 
mehr als 1.000 Quadratmeter großen 
Fläche wachsen neben Gurken, Zucchi-
ni und Möhren auch Wirsing, Rotkohl 
sowie Brombeeren und Himbeeren. 
Wegen der anhaltenden Trockenheit 
fällt die Ernte in diesem Jahr etwas 

kleiner aus.
Dass der Garten trotzdem gedeiht, 
ist dem Einsatz vieler Ehrenamtlicher 
zu verdanken. "Und wenn es nur Ra-
sen mähen ist - der Garten braucht 
Menschen, die sich kümmern", sagt 
Werner Wilden vom Bürgerverein 
Gremberghoven. Fast jeden zweiten 
Tag ist jemand vor Ort, um die Beete 
zu pflegen.

Führung entlang der alten Nikolausstraße
kolausstraße an. Dabei wird der 
Übergang des ehemals industriell 
geprägten Gebiets zum Wohnge-
biet thematisiert. 

Zur Nikolausstraße gehört auch 
die 1128 erbaute Nikolauskapelle, 
die auch besucht wird. Treffpunkt 
ist um 18 Uhr an der Bahnhalte-

stelle Berliner Straße. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Die Führung ist kostenlos. 
(red.)

Stadtbezirk Porz - Die KVB ver-
stärkt zum Feuerwerk "Kölner 
Lichter" am Samstag, 1. August, 
ihren Stadtbahn- und Bus-Betrieb. 

Umleitung für Ersatzbus-Linie 107
Die Stadtbahn-Linie 7 aus Zündorf 
kommend ist weiter nicht im Ein-
satz. Ihre Ersatzbusse der Linie 107 
fahren von 15 bis 3 Uhr nicht über 

die Deutzer Brücke und werden auf 
ihrem Weg zwischen den Halte-
stellen "Zündorf" und "Neumarkt" 
über die Severinsbrücke umgeleitet. 

Die Ersatzbus-Haltestellen "Sever-
insbrücke", "Deutzer Freiheit" und 
"Heumarkt" werden dann nicht an-
gefahren. (red.)
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Blackmusicnight 2026 -  
Gospel, Soul & pure Emotion

Anzeige

Am 31. Oktober und 1. Novem-
ber 2026 lädt der Livingospel 
Choir zur Blackmusicnight 
ein - zwei außergewöhnliche 
Abende voller musikalischer 
Gänsehautmomente.
Freuen Sie sich auf die 50 Musiker 
der erfolgreichen Livingospel Choir. 
Zum Erfolgsensemble gehören u. a. 
der charismatische Gospelsänger 
Amo, die kraftvolle Solistin Sonja 
LaVoice und als besonderes High-
light der sympathische Soulsänger 
Worthy Davis, ursprünglich aus 
Denver, Colorado. Davis wurde als 
Frontmann der Heavytones aus 
Stefan Raabs „TV total" einem 
breiten Publikum bekannt und 
arbeitete bereits mit Größen wie 
Stevie Wonder und Chaka Khan.
Am 31. Oktober wird nach dem 
Konzert weitergefeiert: Bei der 
großen Aftershow-Party mit DJ 
Steven aus Jamaika sind alle Büh-
nenkünstler mit dabei und feiern 
gemeinsam mit dem Publikum 
eine unvergessliche Nacht voller 
Soul, Black Music und karibischer 
Vibes. Die Aftershow-Party ist im 
Eintrittspreis bereits inbegriffen!
Die Blackmusicnight verspricht 
Musik, die berührt, bewegt und 
verbindet - zum Zuhören, Mitsin-
gen, Tanzen und Feiern.
Tickets gibt es bei Eventim und an 
allen Vorverkaufsstellen.
Blackmusicnight 2026 - Gos-
pel meets Soul. 
„Wir freuen uns auf Euch!", sagt 
Naomi Wien, die Leiterin des En-
sembles. 

31. Oktober & 1. November 
2026 - 
Veranstalter: 
Livingospel Choir
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Porz-Mitte - Vor 50 Jahren wurde die damals von der Solo Bau er-
richtete Wohnanlage Josefstraße 56-62 fertiggestellt und bezogen. 
Dieses Jubiläum feiern die Bewohnenden mit einem Sommerfest am 
Samstag, 22. August, von 15 bis etwa 22 Uhr auf dem Parkplatz der 
Wohnanlage am Deutzer Weg. Das Festkomitee hat ein Programm 
zusammengestellt. (red.)

Porz-Mitte - Am Montag, 3. August, richtet der Kölner Eifelverein 
eine Wanderung als Rundweg von Schladern am Siegfall vorbei bis 
Dattenfeld und über die Burgruine Windeck zurück nach Schladern 
aus. Gewandert wird über rund 15 Kilometer und 300 Höhenmeter. 
Wanderführer Norbert Joos ist für Fragen zu erreichen: 02203 53402. 
Eine Anmeldung ist erwünscht. Treffpunkt ist um 8:20 Uhr am Bahnhof 
Porz. Um 8:32 Uhr nimmt die Gruppe den RE 9 nach Schladern. (red.)

Fest zu 50 Jahren 
Wohnanlage

Tageswanderung vom 
Kölner Eifelverein

Gremberghoven - Die Stadt Köln 
lässt ab Montag, 3. August, auf der 
Frankfurter Straße im Kreuzungsbe-
reich Neuenhofstraße/Hansestraße 
Fahrbahnschäden beseitigen. Zur 
Durchführung der Arbeiten müssen 
auf der Frankfurter Straße unmittel-

Sanierungsarbeiten an der Frankfurter Straße
bar im Kreuzungsbereich die be-
troffenen Fahrspuren nacheinander 
gesperrt werden. Die Arbeiten sollen 
jeweils tagsüber in der Zeit zwischen 
9 und 15 Uhr ausgeführt werden, so 
die Stadt. Außerhalb dieser Zeit seien 
alle Fahrspuren uneingeschränkt be-

fahrbar. Wenn die Fahrspuren nach-
einander gesperrt werden, wird der 
Verkehr jeweils umgeleitet - über 
die Hansestraße und Welserstraße 
zurück zur Frankfurter Straße bezie-
hungsweise Neuenhofstraße. Auch 
die Überquerungsbereiche für Fuß- 

und Radverkehr müssen abschnitt-
weise eingeschränkt werden. Die 
Betroffenen würden auch hier auf 
die übrigen Überwege umgeleitet, 
heißt es. Die Arbeiten und die damit 
verbundenen täglichen Sperrungen 
dauern insgesamt eine Woche. (red.)
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Urbach - Bei der offiziellen 
Verabschiedungsfeier stellte 
auch dies sich heraus: Eini-
ge der Eltern, deren Kinder 
Gabriele Wipperfürth in den 
vergangenen Jahren in der 
Kindertagesstätte St. Bartho-
lomäus betreute, waren einst 
selbst Kinder der Einrichtung.
Mit Erreichen des 65. Lebens-
jahres und nach 35 Jahren 
Dienst in der Kita geht Gab-
riele Wipperfürth nun in den 
Ruhestand.
Verabschiedet wurde sie da-
bei auch von offizieller Seite, 
im Kreise der Mitarbeitenden, 
durch den Träger der Kita, die 
Katholische Kirchengemeinde 
Christus König. Josef Glahn 
und Werner Langfeldt als Ver-

Ruhestand nach  
35 Jahren in der Kita

Gabriele Wipperfürth bei der 
Verabschiedung mit Josef Glahn 
(r.) und Werner Langfeldt von 
der Gemeinde. Foto: Katholische 
Kirchengemeinde Christus König

treter des Kirchenvorstandes würdigten dabei insbesondere Wipper-
fürths Engagement, zudem ihre "Zuverlässigkeit und Klarheit auch 
in schwierigen Situationen".
Gabriele Wipperfürth indes hat zugesagt, auch im Ruhestand die 
Sprachförderung in der Kita weiter zu begleiten. (red.)

Wahn - Mit besonderen Leistungen 
kehrten die Paare des Tanzsport-Clubs 
Mondial Köln mit Sitz in Wahn von 
den Weltmeisterschaften der IFSSDA 

Weltmeisterinnen aus dem Stadtbezirk Porz
Bei den Tanz-Weltmeisterschaften der IFSSDA für gleichgeschlechtliche Paare holten Porzer 
Tänzerinnen gleich mehrere Titel

Miriam Meister und Angela Pi-
karski wurden Weltmeisterinnen 
in der Kombination über alle 
zehn Tänze. Foto: TSC Mondial

zurück, die als Teil der Gay Games in 
Valencia ausgetragen wurden. Die 
IFSSDA ist International Federation 
of Same-Sex Dance Associations für 
gleichgeschlechtliche Paare. Gleich 
drei Weltmeistertitel sowie weitere 
Podiumsplatzierungen konnten die 
Aktiven mit in den Stadtbezirk Porz 
bringen.So sorgten Katrin Ryborz und 
Andrea Wagner mit zwei Weltmeister-
titeln in den Kategorien "Showdance 
Frauen 18+" und "Showdance Frauen 
45+" für einen erfolgreichen Auftritt. 
Darüber hinaus überzeugten sie auch 
in den klassischen Tanzdisziplinen: 
In der Kombination der Seniorinnen 
über zehn Tänze ertanzten sie sich die 

Katrin Ryborz und Andrea Wag-
ner holten gleich zwei Titel bei 
der WM. Foto: TSC Mondial

Silbermedaille und wurden Vizewelt-
meisterinnen. Mit der Bronzemedaille 
in der Kategorie "Seniorinnen Latein" 
rundeten sie ihre außergewöhnliche 
Erfolgsbilanz ab.
Auch Miriam Meister und Angela 
Pikarski präsentierten sich bei den 
Weltmeisterschaften in starker Form. 
Sie belegten den vierten Platz in der 
Kategorie "Frauen 18+ Latein" sowie 
den sechsten Rang in der Kategorie 
"Frauen 18+ Standard". In der Kom-
bination über alle zehn Tänze verteidig-
ten beide mit überzeugender Leistung 
ihren Weltmeistertitel. Bereits zum drit-
ten Mal erreichte das Paar den Titel der 
Weltmeisterinnen. (red.)
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Porz-Mitte - "Vor gut einem Jahr 
haben wir mit einer Hand voll Enga-
gierter begonnen. Heute organisieren 
wir wieder verkaufsoffene Sonntage, 
etablieren neue Veranstaltungen". Fa-
rid Amin ist stellvertretender Vorsitzen-
der von Porzity e.V. - jenem Verein, der 
sich um die Aktivierung und Bespielung 
des Zentrums von Porz-Mitte kümmern 
möchte. Dabei habe man schon im ers-
ten Jahr nach der Gründung einiges 

Nach dem Autofrühling weitere Projektideen
Die neu gegründete Interessengemeinschaft Porzity e.V. möchte eine Winterbeleuch-
tung für das Zentrum umsetzen

Am letzten Mai-Wochenende hat Porzity e.V. den verkaufsoffenen 
Sonntag „Porzer Frühling“ ausgerichtet. Foto: Porzity e.V.

umsetzen können, so Amin. So habe 
die Interessengemeinschaft verkaufs-
offene Sonntage nach mehreren Jahren 
wieder nach Porz-Mitte zurückbringen 
können. Mit dem "Porzer Frühling" 
Ende Mai hat der erste bereits stattge-
funden. Nun möchten die Aktiven eine 
neue Winterbeleuchtung der Fußgän-
gerzone gestalten. Eine Investition von 
rund 37.500 Euro, so der Verein. Hinzu 
kämen in den kommenden Jahren lau-

fende Kosten für Lagerung, Montage 
und Unterhaltung der Beleuchtung.
Für einen Teil der Finanzierung habe 
man Fördermittel der Stadt Köln ein-
werben können, so Amin. Ein erheb-
licher Anteil der Kosten werde jedoch 
vom Verein selbst getragen. "Diese Ent-
wicklung zeigt, was ehrenamtliches En-
gagement bewirken kann. Jetzt möch-
ten wir noch mehr Unternehmen dafür 
gewinnen, gemeinsam Verantwortung 
für die Zukunft der Porzer Mitte zu 
übernehmen", so der stellvertretende 
Vorsitzende. Unternehmen und Unter-
stützer, die dazu beitragen möchten, 
die Porzer Mitte langfristig attraktiver 
zu gestalten, könnten sich an den 
Verein wenden. "Je mehr Menschen 
sich engagieren, desto mehr können 
wir gemeinsam für unseren Stadtteil 
bewegen", so Amin. Bei der Winter-
beleuchtung gibt es zudem bauliche 
Erschwernisse: Bei der Neugestaltung 
des Zentrums sei weder eine Stromver-
sorgung für Veranstaltungen oder eine 
Winterbeleuchtung vorgesehen, noch 

ein Straßenlaternenmodell gewählt 
worden, an dem sich Beleuchtungs-
elemente befestigen oder eine Strom-
versorgung nachrüsten ließen, so Amin.
Gemeinsam mit einer Fachfirma hätten 
die Engagierten von Porzity e.V. deshalb 
eine kreative Lösung entwickelt: Über 
ein Leuchtobjekt in einer Baumhülse. 
Dieses soll künftig der Ausgangspunkt 
der Winterbeleuchtung sein. Von dort 
aus solle das Projekt in den kommen-
den Jahren Schritt für Schritt weiter 
wachsen - sowohl in der Neuen Mitte 
als auch entlang der Bahnhofstraße, 
so Farid Amin. Die bisherigen Maßnah-
men seien von einem vergleichsweise 
kleinen Kreis engagierter Gewerbetrei-
bender und Ehrenamtlicher umgesetzt 
worden, so Amin. Gemeinsam mit dem 
Büro Porz Mitte, dem Verein Porzer 
Stadtgarde, dem City-Center Porz so-
wie dem Bürgerverein Porz-Mitte.

Interessierte, die das Projekt fördern 
möchten, können sich an den Verein 
wenden: www.porz.city (red.)
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Eil - Am Samstag, 25. August, führt der Ortsring Eil mit einer Besuchergrup-
pe eine Besichtigung des Großklärwerks Stammheim in der Egonstraße 21 
in Stammheim durch. Treffpunkt ist um 12:45 Uhr vor dem Eingang des 
Werks. Die Führung dauert etwa zwei- bis zweieinhalb Stunden. Festes 
Schuhwerk sowie der Witterung entsprechende Bekleidung für die Führung 
ist erforderlich. Anmeldungen zur Führung sind notwendig: PorzEil@yahoo.
de oder 0157 79730158. (red.)

Eil - Nach dem gelben Ginster im Frühjahr verwandelt im August und 
September das weit verbreitete Heidekraut die Landschaft der Wahner 
Heide in ein markantes violettes Blütenmeer. Traditionell gilt der 8. August 
als Start der Heideblüte. Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und der 
Freundeskreis Wahner Heide bieten an jedem ersten Mittwoch im Monat 
eine geführte Wanderung ab Gut Leidenhausen an. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Spenden sind möglich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Wanderung im August findet am Mittwoch, 5. August, ab 14 Uhr mit Start 
im Innenhof von Gut Leidenhausen statt. Mit dabei sind die Wanderführer 
Rainer Tresemer und Kalle Gemmel und Kräuterexpertin Ruth Dreesbach. 
Die Streckenlänge durch die Heide liegt bei etwa fünf Kilometern. (red.)

Eil - Am Sonntag, 9. August, präsen-
tiert das Umweltbildungszentrum Gut 
Leidenhausen um 14 Uhr in seinem 
nachhaltigen Umweltkino den Film 
"Die Rückkehr der Biber". Lange Zeit 
gejagt und nahezu ausgerottet, leben 
heute wieder mehr als 35.000 Biber in 
der Bundesrepublik - Tendenz steigend. 
Der Film zeichnet den Weg nach. Mehr 
als zwei Jahre ist Klaus Weißmann den 
scheuen Bibern auf der Spur und doku-

Stadtbezirk Porz - Der Kölner Eifel-
verein zeigt bei sieben Wanderungen 
von Juli bis Oktober Möglichkeiten auf, 
wie sich Menschen am Kampf gegen 
den Verlust der Artenvielfalt beteiligen 
können. Die Ultrakurz-Wanderungen 
von KEV-Wanderführer Dr. Franz Josef 
Becker führen zu Laborgärten, Wildblu-
menwiesen, klassischen Kleingärten, zu 
Mustergärten sowie am 23. Juli zu den 
Schaugärten des Max-Planck-Instituts 
im Belvedere Park.

Besichtigung des Groß-
klärwerks Stammheim

Geführte Wanderung 
durch die Heide

Eil - Die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald Köln und der Freundes-
kreis Haus des Waldes Köln richten 
auf Gut Leidenhausen zwei Ver-
anstaltungen aus. Am Samstag, 1. 
August, findet der Workshop "Som-
mergemüse haltbar machen - süß-
sauer einlegen" statt. Los geht es 
um 14 Uhr. Die Teilnahme kostet 
10 Euro. Im Workshop lernen die 
Teilnehmenden die Grundlagen der 
alten Konservierungstechnik kennen 
und probieren das Einlegen selbst 
praktisch aus. Eine verbindliche An-

Tag der offenen Tür und 
Workshop

Umweltkino zeigt Film „Die 
Rückkehr der Biber“

Wanderung zu Artenvielfalt

meldung ist nötig: 02203 1866494 
oder info@sdw.koeln. 
Am Sonntag, 16. August, findet von 
12 bis 16 Uhr ein Tag der offenen 
Tür unter dem Titel "Natur erleben" 
statt. Angeschaut werden können 
das Obst-Arboretum, die Greifvogel-
station, das Haus des Waldes und 
der Hirschgarten. Im Hirschgarten 
informieren Ehrenamtliche über 
den ökologischen Gemüseanbau. 
Auf der Obstwiese können alte und 
neue Obstsorten entdeckt werden. 
Der Eintritt ist frei. (red.)

mentiert ihre Ausbreitung in Deutsch-
land.
Für Kinoatmosphäre gibt es frisches 
Popcorn und Kaltgetränke zu erwer-
ben. Im Anschluss an die Filmvorstel-
lung findet eine Podiumsdiskussion 
mit geladenen Expert*innen statt. Die 
Vorführungen des Umweltkinos sind 
kostenlos. Spenden sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
(red.)

Am 17. September findet eine Wande-
rung zu Bienenweide, Obstarboretum 
und Beispielen neuen Gärtnerns am 
Gut Leidenhausen statt. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr an der Haltestelle "Königs-
forst". Eine Anmeldung unter 0221 
5992387 ist erwünscht. Gäste sind 
willkommen. Sie können das Wandern 
mit dem Kölner Eifelverein kostenlos 
ausprobieren. Details zu den Wande-
rungen sind online abrufbar: 
www.koelner-eifelverein.de (red.)
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Stadtbezirk Porz - Am Ende steht im-
mer die Übergabe des sogenannten Kli-
maführerscheins. Oftmals dabei in den 
teilnehmenden Grundschulen ist dann 
auch Comiczeichner Sebastian "Özi" 
Jenal. Er hat die im zum Unterrichtsma-
terial gehörenden Heft auftauchenden 
Comicfiguren "Porzja&Jo" entwickelt. 
Bei der Verleihung malt er sie gemein-
sam mit den Kindern. Rahmen des 

Musik und Speisen aus 
unterschiedlichen Nationen und 

Marktstände laden zum Verweilen ein

Marktstände, Taverne, 
mittelalterliche Musik, Lagerleben mit Schaukämpfen, 

Feuershow und 
viele Aktionen für Kinder

www.festivalderkulturen-troisdorf.de

13. Festival der Kulturen
8.-9. August 2026

an der Burg Wissem in Troisdorf

Mittelaltermarkt

Schon 2.000 Schüler*innen haben Klimaführerschein
Die Porzer Bürgerstiftung setzt ihr Bildungskonzept an Grundschulen fort

Übergabefeier in der Gemeinschaftsgrundschule Hauptstraße in 
Porz-Mitte mit Comiczeichner Sebastian „Özi“ Jenal. Foto: Porzer 
Bürgerstiftung

Ganzen ist das Bildungskonzept "Kli-
mabotschafter", das die Porzer Bürger-
stiftung seit 2024 an Grundschulen im 
Stadtbezirk Porz umsetzt. Darüber wird 
spezielles kindgerechtes Unterrichts-
material, wie etwa Arbeitshefte, ein 
Klimasparbuch oder auch eine Tasche, 
zum praktischen Klimaschutz im Alltag 
über die Bürgerstiftung bereitgestellt. In 
der Schule arbeiten Lehrer*innen und 

Kinder dann im Sachunterricht damit. 
Wissen zu Klima- und Umweltschutz 
wird kindgerecht in den Klassen drei 
und vier vermittelt. Die Grundschü-
ler*innen erhalten durch Stempel in 
einem "Klimasparbuch" den Nach-
weis für erfolgreiches durchlaufen der 
Lerneinheiten. Am Ende wird das Spar-
buch gegen den Klimaführerschein ge-
tauscht. Nun hat die Bürgerstiftung die 
Klimaführerscheine an die in diesem 
Jahr teilnehmenden Schulen verteilt. 
So an der Gemeinschaftsgrundschule 
Hauptstraße, Porz-Mitte, der Städ-
tischen Gemeinschaftsgrundschule 
Adolf-Kolping in Wahn, der Städtischen 
Gemeinschaftsgrundschule Heideschu-
le Wahnheide, zudem an der Gemein-
schaftsgrundschule Schmittgasse in 

Zündorf, an der Gemeinschaftsgrund-
schule Don-Bosco in Eil und der Katho-
lischen Grundschule Hinter der Kirche 
in Langel. "Die Durchführung hat auch 
in diesem Jahr wieder sehr reibungs-
los funktioniert und die Grundschulen 
haben begeistert mitgemacht", freut 
sich die Vorstandsvorsitzende der Por-
zer Bürgerstiftung, Christiane Weigand. 
"Wir haben in Porz sehr viele begeis-
terte Pädagog*innen an den Porzer 
Schulen, die inzwischen teilweise schon 
im dritten Jahr das Konzept mit ihren 
Schülerinnen und Schülern umsetzen."
Für das kommende Schuljahr nimmt 
die Bürgerstiftung Anmeldungen ent-
gegen. Interessierte Schulen können 
sich per Mail melden: weigand@por-
zer-buergerstiftung.de (red.)

Stadtbezirk Porz - Der Frage, wie 
ähnlich und nah sich die medizinischen 
Bereiche Kardiologie und Gefäßchirur-
gie sind, geht die aktuelle Folge vom 
#mitHerz-Podcast nach. Dazu haben 
die Hosts Hanno Wied, Dr. Dennis 
Rottländer und Lars Göllnitz den Porzer 

Neue Folge vom 
#mitHerz-Podcast

Foto: #mitHerz-Podcast

Gefäßchirurgen Dr. Jörg Albrecht-Früh 
zu Gast. Dieser berichtet aus seinem 
Alltag. Er spricht über Gefäßverschlüsse 
in den Beinen, die Frage, ob diese auch 
an anderen Stellen und bei Frauen und 
Männern unterschiedlich oft auftreten, 
und darüber, wie sie behandelt werden 
können. Diese und alle weiteren Folgen 
des #mitHerz-Podcast gibt es zum kos-
tenfreien Anhören auf Spotify, Apple 
Podcasts, YouTube und ohne Anmel-
dung auf der Webseite vom Podcast.
Kürzlich ist zudem eine Folge der Reihe 
#mitHerz-Doccast, die sich vor allem, 
aber nicht nur, an Mediziner*innen 
richtet, erschienen. In der Folge geht 
es um die Aortenklappenstenose, also 
die Verengung der Aortenklappe im 
Herzen. https://tinyurl.com/mit-
herzpodcast (red.)

Wahn - Die Reihe Mittwochskultur der 
Aktivierungsinitiative Zukunftsquartiers 
Porz-Wahn richtet am Sonntag, 5. Au-
gust, ab 20 Uhr eine Schreibwerkstatt 
unter Anleitung aus. Die Veranstaltung 
findet kostenfrei in der Filiale der Bä-

Angebote des Zukunfts-
quartiers Wahn

ckerei Hardt im Wahner Edeka-Markt 
an der St. Sebastianus Straße 14 statt. 
Am 12. und 19. August finden auf der 
Spielfläche Am Burggraben jeweils ab 
19 Uhr offene Angebote zu Tischtennis, 
Boule und Wikingerschach statt. (red.)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

65 Jahre KOLL Steine: Sommerfestival-Stimmng 
 begeistert mehr als 400 Gäste

Dr. Hubertus Hille, IHK Bonn-Rhein-Sieg, gratuliert Helge Koll. 
Fotos: M. Hickethier / KOLL Steine.

KOLL Steine 65 Jahre - Liveband Fahrerflucht sorgt für beste Stimmung.

Oberbürgermeister Guido Deus gratuliert Helge Koll.

Stimmungsvoller Abschluss 
eines tollen Sommerfestivals

als 400 Kunden, Geschäftspartner, 
Mitarbeitende, Familien, Freunde und 
langjährige Wegbegleiter waren dabei 
und machten den Abend zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Bei hochsommerli-
chen Temperaturen von knapp 40 Grad 
verwandelte sich das Firmengelände in 
eine stimmungsvolle Festival-Location. 
Im Mittelpunkt: eine große Festivalbüh-
ne, auf der die Live-Band „Fahrerflucht“ 
mit ihrer energiegeladenen Show für 
ausgelassene Stimmung sorgte und 
die Gäste bis in die Nacht zum Tanzen 
brachte. Das Gefühl: weniger klas-
sisches Firmenjubiläum, mehr Som-
merfestival mit Freunden.
Auch abseits der Bühne war jede 
Menge los. Food Trucks servierten 
frisch zubereitete Spezialitäten, kühle 
Getränke sorgten für die nötige Er-
frischung. Dazu kamen Glitzer-Tattoos, 
Kicker, Dart, das beliebte Nagelspiel und 
viele weitere Mitmachaktionen. So war 
für Groß und Klein, für Jung und Alt, 
etwas dabei. Vor allem aber bot das Fest 
jede Menge Gelegenheit für persönliche 
Gespräche, neue Begegnungen und ei-
nen entspannten Austausch zwischen 
Kunden, Partnern und Mitarbeitenden. 
Zu den Ehrengästen gehörten Bonns 
Oberbürgermeister Guido Déus sow-
ie Dr. Hubertus Hille, Geschäftsführer 

der IHK Bonn/Rhein-Sieg. Beide 
gratulierten KOLL Steine zum 65-jäh-
rigen Unternehmensjubiläum und 
würdigten die Bedeutung des Fam-
ilienunternehmens als innovativen 
Arbeitgeber, verlässlichen Partner 
der Bauwirtschaft und wichtigen 
Bestandteil des Wirtschaftsstandorts 
Bonn/Rhein-Sieg. Für Geschäftsführ-
er Helge Koll war das Fest dabei weit 
mehr als eine klassische Jubiläumsver-
anstaltung: „Wir wollten unseren 
Gästen nicht einfach einen Empfang 
bieten, sondern ein Erlebnis schaffen. 
Dieses Festival war unser Dankeschön 
an alle, die KOLL Steine in den ver-
gangenen 65 Jahren begleitet und 
mitgestaltet haben. Die vielen strahl-
enden Gesichter und die großartige 
Stimmung haben gezeigt, wie wert-
voll persönliche Begegnungen sind.“ 
Seit 1961 steht KOLL Steine für 
hochwertige Betonprodukte, innova-
tive Lösungen für den Garten- und 
Landschaftsbau sowie nachhaltige 
Gestaltungsideen für Außenanlagen. 
Gleichzeitig prägt eine Unternehmen-
skultur das Familienunternehmen, die 
auf Vertrauen, langfristigen Partner-
schaften und echter Wertschätzung 
basiert.
Das „KOLL & Friends“-Sommerfes-
tival hat eindrucksvoll gezeigt: KOLL 
Steine ist weit mehr als ein Hersteller 
von Betonprodukten. Es ist ein Un-
ternehmen, das Menschen zusam-
menbringt, Tradition und Innovation 
verbindet und mit viel Leidenschaft 
in die Zukunft blickt.
Ein Abend voller Musik, Begegnun-
gen und guter Stimmung - und ein 
Jubiläum, das bei den mehr als 400 
Gästen sicherlich noch lange in bester 
Erinnerung bleiben wird. Mehr Infos 
gibt es unter www.koll-steine.de.

Bonn. 65 Jahre KOLL Steine - das 
musste gefeiert werden! Und zwar 
nicht mit einem klassischen Firme-
nempfang, sondern mit einem ech-

ten Sommerfestival. Zum 65-jährigen 
Bestehen lud KOLL Steine zum großen 
„KOLL & Friends“-Sommerfest auf 
das Werksgelände in Bonn ein. Mehr 

Anzeige
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Mit dem Abitur in der Tasche beginnt 
für viele junge Erwachsene ein neuer, 
aufregender Lebensabschnitt. Und in 
vielen Fällen wird das Kindergeld nach 
dem Abitur bis zum 25. Geburtstag 
weitergezahlt. 
Übergangszeit bis vier Monate 
abgedeckt
Kindergeld wird über den 18. Geburts-
tag hinaus weitergezahlt, wenn sich 
das Kind in einer Schul- oder Berufs-
ausbildung oder im Studium befindet. 
Voraussetzung ist, dass der Anspruch 
bei der Familienkasse nachgewiesen 
wird. Nach dem Abitur sollten Eltern 
zeitnah mittels Formular mitteilen, wie 
es beruflich weitergeht. Die erforder-
lichen Unterlagen, beispielsweise den 
Ausbildungsvertrag oder die Immatri-
kulationsbescheinigung, sollten, sobald 
diese vorliegen, bei der Familienkasse 
eingereicht werden. Die Übergangs-
zeit zwischen dem Schulabschluss 
und dem Beginn von Ausbildung oder 
Studium ist abgesichert, sofern es zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt weitergeht. 
„Das Kindergeld wird in der Regel ohne 
Unterbrechung weitergezahlt, wenn 
zwischen dem Abitur und dem Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn maximal 
vier Monate liegen", erklärt die Lohn-
steuerhilfe Bayern. 
Ausbildung oder Studium begin-
nen später
Nicht immer klappt der Start in Aus-
bildung oder Studium sofort. Liegt be-
reits ein Ausbildungsplatz vor, geht der 
Kindergeldanspruch auch dann nicht 
verloren, wenn der Ausbildungsbeginn 
erst nach mehr als vier Monaten er-
folgt. Absolventen, die gerne studieren 
möchten, zunächst aber keine Zusage 
für einen Studienplatz erhalten haben, 
können ebenfalls weiterhin Anspruch 
auf Kindergeld haben. Voraussetzungen 
sind, dass der Familienkasse die Studi-
enplatzabsage vorgelegt wird und zum 
Sommersemester nachweislich erneut 
eine Bewerbung erfolgt. Die Wartezeit 
kann beliebig, zum Beispiel für Prak-
tika, Auslandsaufenthalte oder Reisen 
genutzt werden, solange die Studien-
absicht dokumentiert bestehen bleibt.
Wenn kein Ausbildungsplatz vor-
handen ist
Wer nach dem Abitur noch auf der 

Kindergeld nach dem Abitur
So bleibt der Anspruch erhalten

Suche nach einer Ausbildungsstelle ist 
und sich nicht rechtzeitig darum ge-
kümmert hat, sollte sich persönlich bei 
der Agentur für Arbeit als ausbildungs-
suchend melden. Solange die Suche 
ernsthaft betrieben und durch Be-
werbungen dokumentiert wird, bleibt 
der Kindergeldanspruch bestehen. Für 
Schulabgänger unter 21 Jahren gilt 
Ähnliches, wenn sie sofort Geld ver-
dienen möchten und eine feste Arbeits-
stelle suchen. Ausschlaggebend sind 
die Meldung als arbeitssuchend bei der 
Agentur für Arbeit und nachweisbare 
Bemühungen um einen Arbeitsplatz. 
Ein vorübergehender Job mit weniger 
als 20 Wochenstunden schadet dem 
Anspruch nicht.
Freiwilligendienst und Wehrdienst
Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ), 
der Bundesfreiwilligendienst oder 
vergleichbare anerkannte und zuge-
lassene europäische und internationale 
Freiwilligendienste sichern den Kinder-
geldanspruch ebenfalls. Der Vertrag für 
den Freiwilligendienst sollte der Fami-
lienkasse möglichst zeitnah vorgelegt 
werden. Fällt die Entscheidung für den 

für 2-Personenhaushalt in 53859 Niederkassel für 2 x wöchentlich 4 
Stunden auf Minijobbasis gesucht. Festanstellung ist auch möglich. 
Es erwartet Sie ein freundliches Arbeitsklima und gute Bezahlung. Sie 
sollten Erfahrung in der Haushaltsreinigung und Bügeln haben und gut 
Deutsch sprechen. Hunde im Haushalt vorhanden. Tel. 02208-9195410.

Zuverlässige Haushaltshilfe
Anzeige

freiwilligen Wehrdienst bei der Bundes-
wehr aus, gibt es aufgrund des Grund-
wehrdienstes an sich kein Kindergeld. 
Wird jedoch die Wartezeit auf den 
Ausbildungs- oder Studienplatz über-
brückt und werden die zuvor genann-
ten Voraussetzungen eingehalten, kann 
weiterhin Kindergeld bezogen werden.
Berufsorientierende Praktika
Die Familienkasse erkennt auch 
Praktika an. Deutschlandweite Ori-
entierungspraktika dürfen aber den 
Zeitraum von drei Monaten nicht 
überschreiten. Länger andauernde 
Praktika müssen nachweislich ein ver-
pflichtender Bestandteil der späteren 
Ausbildung oder des Studiums gemäß 
Studien- oder Ausbildungsordnung 
sein. In diesem Fall kann Kindergeld 
bis zu zwölf Monate bezogen werden. 

Option rückwirkender Kinder-
geldbezug
Wer seinen Anspruch geschickt anhand 
von Nachweisen geltend macht und 
Veränderungen umgehend meldet, 
kann die finanzielle Unterstützung in 
den meisten Übergangssituationen si-
chern. Die benötigten Formulare sind 
auf der Website der Bundesagentur 
für Arbeit zu finden. Heikel wird es 
nur, wenn sich die Pläne ändern. Stellt 
sich im Nachhinein heraus, dass der An-
spruch nicht gerechtfertigt war, kann es 
zu einer Rückforderung des Kindergel-
des kommen. Sind die Zukunftspläne 
ungewiss, ist es unter Umständen bes-
ser, das Kindergeld rückwirkend einzu-
fordern. Dies ist allerdings auf die ver-
gangenen sechs Monate beschränkt. 
Lohi (Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 08. August 2026
Annahmeschluss ist am:
05.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Haus- & Wohnungsauf-
lösung

!!! Nutzen Sie Ihre Pflegever-
sicherung !!!

Fensterreinigung + Wintergärten. 
Von Köln bis zur Eifel + Umland! 
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Frei-
tag

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Finkenberg - Das Bürgerzentrum 
Finkenberg bietet einen speziellen 
Zumba Kurs für Senior*innen an. Un-

Zumba für Senior*innen
ter fachlicher Anleitung wird jeden 
Mittwoch von 9 bis 10 Uhr ein akti-
ves Training, das auf die Bedürfnisse 

Wahn - Im Wahner Café Wanda, 
Zum Alten Paulshof 1-3, findet am 
Mittwoch, 30. September, eine Le-
sung mit Udo Ulsperger statt. Er prä-
sentiert Auszüge aus seinem neuen 
Krimi "Die ohne Gnade sind". Am 

älterer Menschen zugeschnitten ist, 
angeboten. Die Kosten pro Einheit 
betragen zwei Euro. (red.)

Lesungen und Menü-Abende
21. Oktober liest Maike Johnke aus 
ihrem Fantasy-Roman "Die Welt in 
Finsternis". Los geht es jeweils um 
18 Uhr. Menü-Abende im Café fin-
den am 29. August ab 18 Uhr zum 
Thema Barbecue, am 25. September 

ab 19 Uhr zum Thema Österreich 
statt. (red.)
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Sonntag, 2. August
10 Uhr - Johanneskirche Orgelma-
tinee
10 Uhr - Lukaskirche Andacht im 
Gemeindehaus
11 Uhr - Markuskirche Gottesdienst
11 Uhr - Pauluskirche Gottesdienst 

Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) "Die 
Kleine Kirche", Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre Got-
tesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr aus.

Die Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) Köln-Porz, Goethestraße 9-11, 
richtet ihren Gottesdienst jeden 
Sonntag um 10:30 Uhr aus. Zu-
dem gibt es das Angebot Pfadfinder 
für Kids von 7 bis 12 Jahren an je-

Gerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, St. 
Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, St. Marga-
retha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, St. 
Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, 
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, St. 
Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, St. 

Evangelische  
Gottesdienste

mit Abendmahl
Mittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet 
mit Abendmahl
Donnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht 
mit Glockengeläut

Gottesdienste der  
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der Neu-
apostolischen Kirche

Katholische Gottesdienste
Josef
Ungerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, St. 
Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, St. 
Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, St. Ae-
gidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost, St. Fron-
leichnam

Informationen der  
FeG Köln-Porz

dem ersten und dritten Samstag im 
Monat von 11 von 13 Uhr. Das Café 
Lichtblick für Senior*innen findet je-
den zweiten Samstag im Monat von 
14:30 bis 16:30 Uhr statt. 
www.koeln-porz.feg.de
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Polizeistation Porz
	 0221/229-5633
Kinderärztliche Notfallpraxis am 
Krankenhaus Porz am Rhein
	 02203/9801191
Notruffax für Gehörlose
	 0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz am Kran-
kenhaus Porz am Rhein
	 116 117

Notfall bei Strom, Gas, Wasser
	 0221/34645-600
Kölner Tierarztnotdienst
	 www.koelner-tieraerztenotdienst.de
Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegen 
Gewalt e.V.
	 0221/562035
Krankentransport Feuerwehr Köln
	 0221/745454

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zündorf, 
Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Sonntag, 2. August 
	 Kalker-Apotheke
	 Kalker Hauptstraße 172-174, 51103 Köln, 0221 8703021 
Montag, 3. August 
	 Paracelsus Apotheke
	 Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203 28186
Dienstag, 4. August 
	 Zollturm-Apotheke
	 Schmittgasse 37, 51143 Köln, 02203 84880
Mittwoch, 5. August
	 Eulen-Apotheke
	 Rolshover Straße 99a, 51105 Köln, 0221 854636
Donnerstag, 6. August 
	 Hubertus Apotheke
	 Siegburger Straße 380, 51105 Köln, 0221 838901
Freitag, 7. August 
	 Humboldt-Apotheke
	 Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203 34618
Samstag, 8. August 
	 Viktoria-Apotheke
	 Ostheimer Straße 83, 51103 Köln, 0221 9875172
Sonntag, 9. August 
	 Röntgen Apotheke
	 Ostheimer Straße 46, 51103 Köln, 0221 871187
Angaben ohne Gewähr



24  | Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 31 | Samstag, 01. August 2026 | Kw 31 | porz-am-montag.de/e-paper

GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium
für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 
mit unseren Angeboten)

ation


